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Bezirksliga Herren Gruppe 04

TTG Stuhr-Heiligenrode (SG) II : TSV Barsinghausen 
Sonntag, 25.02.2024, 16:00 Uhr

9:4 Heimsieg in der Bezirksliga Herren Gruppe 04 für die TTG 
Stuhr-Heiligenrode (SG) II

Im Spiel der Bezirksliga Herren Gruppe 04 traf die Mannschaft der TTG Stuhr-Heiligenrode (SG) II
am vergangenen Sonntag im 14. Saisonspiel auf die Mannschaft des TSV Barsinghausen. Die
Spieler der Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 4 Stunden
ohne allergrößte Mühe. Den Siegpunkt erspielte Marius Hubert. Garant für diesen Heimspielsieg war
Volker Böhner, der in seinen Matches ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass die TTG Stuhr-
Heiligenrode (SG) II dieses Match mit einem und der TSV Barsinghausen mit einem Ersatzspieler
bestreiten musste.

Das Spiel lief wie folgt ab: Kaum Chancen ließen Böhner / Sanders beim 3:0 ihren Gegnern Bunzel /
Eichhorn. Wenig Gegenwehr leisteten indes nachfolgend Hünnekens / Risch bei ihrem 0:3 gegen
Eichhorn / Kück. Das musste man neidlos anerkennen. Auf dem falschen Fuß erwischten Hubert /
Pelka ihre Gegner Wolsky / Bunzel beim eher eindeutigen Sieg ohne Satzverlust. Nach den
anfänglichen Paarungen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match
zwischen Volker Böhner und Bennet Bunzel beendet, das Volker Böhner letztendlich gewann. Wie
knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen
Differenz endete. Ernüchtert über seine 2:3-Niederlage gegen Linus Eichhorn war indes Sascha
Sanders, obwohl er alles gegeben hatte. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes,
der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz sich duellierte. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Felix Eichhorn war derweil
der Gastgeber Uwe Hünnekens. Ein Satz reichte nicht, weshalb Marius Hubert das Spiel gegen Jan
Kück, der im Vorfeld anhand der spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa gleichstark
eingeschätzt wurde, letztlich mit 1:3 verlor. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 4:3 an der Reihe. Lange umkämpft war daraufhin das Spiel zwischen Wolfgang Pelka
und Jan Bunzel, ehe sich der Gastgeber in fünf Sätzen durchsetzen konnte. Extrem ausgeglichen
war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Pelka endete. Beim Erfolg von
Ronald Risch gegen Sascha Wolsky konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb
es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Beim Stand von 6:3 gingen die
Spitzenspieler der TTG Stuhr-Heiligenrode (SG) II und des TSV Barsinghausen in die Box. Beim
Sieg von Volker Böhner gegen Linus Eichhorn konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden.
Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Durch diesen
Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 16:10 für Böhner und 23:3 für Eichhorn seit Beginn
der aktuellen Spielzeit. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Sascha Sanders eine
Niederlage in vier Sätzen gegen Bennet Bunzel kassierte. Mit dieser Niederlage verbleibt die Anzahl
an Siegen von Sanders bei 8, während er nun 14 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit zu
verzeichnen hat. Uwe Hünnekens bezwang Jan Kück in einem sehr ausgeglichenen Match erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Mittlerweile stand es damit 8:4. Marius Hubert war
im Einzel gegen Felix Eichhorn nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Der
Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:4-Heimsieg.
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Nach diesem Sieg geht die TTG Stuhr-Heiligenrode (SG) II am 10.03.2024 mit Rückenwind ins
nächste Spiel gegen den SV Velber, während der TSV Barsinghausen am 01.03.2024 gegen den SV
Velber versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TTG Stuhr-Heiligenrode (SG) II

Doppel: Böhner / Sanders 1:0, Hünnekens / Risch 0:1, Hubert / Pelka 1:0 
Einzel: V. Böhner 2:0, S. Sanders 0:2, U. Hünnekens 2:0, M. Hubert 1:1, W. Pelka 1:0, R. Risch 1:0 

 TSV Barsinghausen
Doppel: Eichhorn / Kück 1:0, Bunzel / Eichhorn 0:1, Wolsky / Bunzel 0:1 
Einzel: L. Eichhorn 1:1, B. Bunzel 1:1, J. Kück 1:1, F. Eichhorn 0:2, S. Wolsky 0:1, J. Bunzel 0:1


